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Mit Vollgas und mit Rücksicht
KARTFAHREN / Eine wichtige Lektion lernten die fugendlichen beim Kart-
fahren: Ohne Rücksicht auf denAnderen kommt man nicht schnell voran.
SI0GKERAU / Insgesamt neun
Teenager wurden von den Ju-
gendleitern von Alpenverein und
Sportunion auf die Rennbahn
begleitet. Denn im November
stand bei den 14- bis l9-Jährigen
der |ugendgruppe Kartfahren am
Programm. Nach einer kurzen

Manuel Kamere1 Benja-
min Mimler, Lukas Fla-
misch, Pia Edelmann
(J u g e n d refe re nti n S p o rt -

union), Lisa Vybiral (Ju-
gend I eiteri n Al penver-
ein), Lena Schober, Phil-
ipp Ryback (Sieger), Juli-
an Bsteh, Lisa Hellmann
(J uge nd leiterin Al penver-
ein), Matthias Wiesauer,
Matthias Hohenauer und
MichaelWiesauer beim
gemütlichen Teil nach
dem Rennen. FoTo: ZVG

Einschulung wurden Helme ver-
teilt, denn Sicherheit steht auch
auf der Rennbahn an erster Stel-
le. In einem Qualifuingwurde die
Startposition ftir das Rennen er:
mittelt. Und dann gaben die fu-
gendlichen Vollgas, um sich ge-
genseitig zu überholen und die

beste Spur zu finden. Trotz des
Wettbewerbs nahmen alle Teil-
nehmer aufeinander Rücksicht.
,,Die Jugendlichen lemen beim
Karfahren, ihr Tempo zu finden
und gleichzeitig ihre Grenzen nr
erkennen", weiß Lisa Vybiral, Iu-
gendleiterin beim Alpenverein.


